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	     Aufgabe 1 a: Lies den Text aufmerksam durch und löse im Anschluss das Rätsel.

Heute habe ich auf dem Weg nach Hause etwas Aufregendes erlebt: Ich bin durch eine Kleingarten-

kolonie gelaufen. Ich hörte es rascheln und schaute über einen Gartenzaun. Im Garten sah ich ein 

Wildschwein, das gerade mit der Nase den Komposthaufen durchwühlte. Es suchte dort nach Essens-

resten. Dann bin ich an einem Spielplatz vorbeigekommen und habe gesehen, wie 

ein Fuchs einer Maus hinterherjagte. 

Als ich zuhause war, erzählte ich meiner Mutter von meinen Erlebnissen und 

fragte sie, ob sie schon mal einem wilden Tier beim Fressen zugesehen hat. Meine Mutter erzählte 

mir, dass sie einmal in der Nacht eine Fledermaus an einer Laterne gesehen hat. 

Die Fledermaus hat Motten gefangen, die durch das Licht angezogen wurden. Und im 

Park hat meine Mutter Wildkaninchen gesehen, die an Wurzeln knabberten. 

Als ich im Bett lag, habe ich noch lange über das Wildschwein, den Fuchs, die Fledermaus und das 

Wildkaninchen nachgedacht. Es ist beeindruckend, wie viele Tiere in der Stadt wohnen.    

Wilde Tiere in der Stadt:
Was fressen sie?

Aufgabe 1 b: Bei diesem Rätsel bekommst du sechs Hinweise zu einer Tierart. Wer bin ich?

	 Ich habe einen langen buschigen Schwanz, dieser wird Lunte genannt. 

	 Ich habe vier Beine, eine spitze Nase und aufrecht stehende Ohren. 

	 Ich esse gerne Ratten, Mäuse, Beeren und Katzenfutter, ich bin ein Allesfresser. 

	 Ich suche auch gerne in Mülleimern nach Essen. 

	 Ich lebe auf Hinterhöfen, Parks und Spielplätzen. 

	 Ich bin ein Säugetier und gehöre zur Familie der Hunde. 

Ich bin ein: ______________________

Die Auflösung findest du auf der 2. Seite am unteren Seitenrand in Spiegelschrift. Mit einem Spiegel kannst du sie in die richtige Richtung umkehren.

Aufgabe 1 c: Suche dir ein Tier aus dem Text heraus und erfinde ein Rätsel zu diesem Tier.
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                 Aufgabe 2: Was fressen diese Tiere? Trage die richtigen Buchstaben ein.

	    Wenn du dir unsicher bist, lies die Antwort nochmal im Text auf der ersten Seite nach.

Zusatzaufgabe für Wildtierforscher*innen: Frage deine Eltern oder Großeltern, ob sie schon 
mal wilde Tiere gesehen haben.

Lösungen: Aufgabe 1b: Fuchs, Aufgabe 2: 1c, 2a, 3b

Aufgabe 3: Gehe raus und sieh nach, ob du wilden Tieren in deinem Umfeld begegnest. 
Wilde Tiere werden im Gegensatz zu Haustieren nicht zuhause von Menschen gehalten. Sie 
leben auch nicht in einem Käfig im Zoo wie Zootiere. Wilde Tiere leben mit uns in der Stadt. 
und – ganz wichtig – dürfen nicht gefüttert werden. 

Tierart Welches Tier hast du 
gesehen, gerochen oder gehört?

Nahrung 
Hat das Tier etwas gefressen?

Tageszeit 
Wann hast du das Tier gesehen?

Ort 
Wo hast du das Tier gesehen?

1 2 3

a b c

1________

2________

3________

Die Auflösung findest 
du am unteren Sei-
tenrand in Spiegel-
schrift. 


